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ein, wird niemand seine Pläne erraten können. Diese müssen dunkel und undurch-
sichtig sein wie die Nacht. Wenn der Führer aber eine Bewegung ausführt, soll er
niederfahren wie ein Donnerkeil.

- Die fünf Hauptfehler eines Feldherrn, die über den Ausgang des Krieges entscheiden,
sind:

- die Rücksichtslosigkeit, die oft zum Niedergang führt,

- die Feigheit, die vielmals in der Gefangenschaft endet,

- ein allzu hitziges Temperament, das mit Beleidigungen leicht herausgefordert
werden kann,

- ein übertriebener Ehrgeiz, der keinen Tadel erträgt,

- die ungenügende Sorge für seine Soldaten, die den Plagen und Lasten des

Krieges schutzlos ausgesetzt sind.

- Der beste Feldherr ist jener, der vorrückt, ohne auf Ruhm bedacht zu sein, und der
sich zurückziehen kann, ohne vor der Ungnade Angst zu haben — der einzig und

allein bestrebt ist, sein Land zu schützen und seiner Regierung zu dienen.

Notvorrat — ein Aufruf
(TD/D Ab Mitte Oktober fordert der Delegierte für wirtschaftliche Kriegsvorsorge, Fritz Halm,
die Bevölkerung erneut zur Notvorratshaltung auf. Die Information wird durch die Presse und
durch den Aushang von Plakaten in den Schaufenstern des Lebensmittelhandels an die Öffentlich-
keit gelangen. Sie steht unter dem Motto «Für Ihre Sicherheit», wobei die Funktion des Notvor-
rates mit einem Rettungsring als Symbol in Erinnerung gerufen wird. Der Delegierte für Wirtschaft-
liehe Kriegsvorsorge rechnet mit der Unterstützung aller beteiligten Kreise und hofft, dass jede
Haushaltung seinen Empfehlungen folgen wird.

DA GrroTnorr«/ geAe« pro Per.ro«: 2 Kilo Zucker
1 Kilo Reis
1 Kilo Teigwaren
1 Kilo Fett
1 Liter Oel

dazu gehören auch Konserven, Seife und Waschmittel.

Mutation beim Oberkriegskommissariat

Das Oberkriegskommissariat teilt mit, dass das EMD

Herr« Oèerr/A Her«?««« Ker«e«, 1920,

bisher Verwalter des Armeeverpflegungsmagazins Ostermundigen, zum Sek-

tionschef II beim Oberkriegskommissariat gewählt hat.

Er trat auf 1. Oktober 1972 als Chef der Sektion Rechnungswesen die Nach-

folge des auf 1. Juli 1972 zum Chef der Unterabteilung Kommissariatsdienst

gewählten Herrn Oberst Zehnder an.
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